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Manuela Ripa
ÖDP-Abgeordnete de
Europäischen Parlaments

Da wir keine Firmenspenden annehmen, 
sind für uns Privatspenden besonders
wichtig. Wir freuen uns über Ihre fi nanzielle
Zuwendung!
Bank für Sozialwirtschaft,
IBAN: DE25 7002 0500 0009 8152 00
BIC: BFSWDE33MUE   

www.oedp.de | info@oedp.de
Folgen Sie uns auch auf:

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier,
zertifi ziert mit dem EU-Ecolabel und 
dem Blauen Engel.

„Das Recht auf Asyl ist ein hohes Gut, das es zu vertei-
digen gilt. Insbesondere mit Blick auf besonders schutz-
bedürftige Gruppen ist es wichtig, dass Asylanträge 
auch außerhalb der EU-Grenzen gestellt werden können.

Mit der Eröffnung sicherer und legaler Fluchtwege wird 
zudem das Schlepperwesen entscheidend bekämpft.

Am wichtigsten ist es jedoch, Fluchtursachen zu bekämp-
fen. Konkret: Keine Waffen in Krisengebiete, konse-
quente Hilfen beim Aufbau einer wirtschaftlichen Basis 
vor Ort sowie globaler Umwelt- und Klimaschutz.“
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Asyl ist
Menschenrecht!
Für ein würdevolles Leben!

Ja, ich möchte ein kostenloses ÖDP-Infopaket erhalten.

Bestellung

Name, Vorname 

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail

Ihre Daten werden für den Versand des ÖDP-Infopakets gespeichert, jedoch nicht 
an Dritte weitergegeben. Sie haben ein Recht auf Auskunft und können einer 
werblichen Nutzung Ihrer Daten jederzeit widersprechen. Zusätzliche Informationen 
fi nden Sie unter www.oedp.de/service/datenschutz/

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten auch zur Übersendung von 
aktuellen Informationen über die ÖDP (z. B. per E-Mail) gespeichert werden.

Bitte senden Sie diese Bestellung an:
Ökologisch-Demokratische Partei 
Pommergasse 1, 97070 Würzburg
(09 31) 4 04 86-0, info@oedp.de ✄
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Ihre ÖDP vor Ort:

Ökologisch-
Demokratische
Partei

““Bitte beachten Sie in Ergänzung zu diesem Faltblatt 
auch unsere Veröff entlichungen zu den verwandten 
Themen „Integration“ und „Migration“. Vielen Dank!
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DAS GUTE GEWINNT!
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Angesichts der gravierenden Defi zite der bisherigen 
Flüchtlingspolitik fordern wir ihre radikale Neuaus-
richtung:

Fluchtursachen konsequent
bekämpfen

Eine gute Wirtschafts- und Flüchtlingspolitik trägt 
dazu bei, dass Menschen keine Notwendigkeit sehen, 
ihre Heimat zu verlassen. Daher fordert die ÖDP:

✔ fairen Handel statt ungerechter Freihandelsab-
kommen, damit Menschen von ihrer Arbeit leben 
können

✔ konsequenten Umwelt- und Klimaschutz, denn 
eine gesunde Umwelt ist auch eine wirtschaftliche 
Ressource

✔ Verringerung der Armut durch Entschuldung und 
Entwicklungspartnerschaften, die an rechts-
staatliche Regierungsführung und Bekämpfung 
der Korruption geknüpft werden

✔ keine Rüstungsexporte außerhalb der EU

➨

Flucht ist kein Verbrechen!
Flucht ist meist der letzte Ausweg und kein
Verbrechen. Flucht hat viele Gründe, z. B.
Unterdrückung, Verfolgung, Vertreibung, 
Armut, Klimafolgen und Raubbau an Lebens-
grundlagen. Wir dürfen uns nicht abschotten 
und den Tod von  Gefl üchteten billigend in
Kauf nehmen, sondern müssen konsequent
die Fluchtursachen angehen.

Abschiebung human umsetzen

Gefl üchtete, deren Aufnahmegesuche abgelehnt 
wurden, sind in die Heimat zurückzuführen. Eben-
falls sind Gefl üchtete zurückzuführen, die vorbe-
straft sind oder sich off en gegen die demokratische 
Grundordnung wenden. Allerdings ist die Abschie-
bung human zu gestalten. Daher fordert die ÖDP:

✔ Vorrang der freiwilligen Rückkehr vor einer 
Abschiebung sowie fl ächendeckender Ausbau 
von professionellen Rückkehrberatungsstellen

✔ ein Bleiberecht für geduldete Gefl üchtete, die 
sich nachweislich gut integriert haben und 
eine Ausbildungsstelle oder einen Arbeitsplatz 
nachweisen können (= „Spurwechsel“ in die
Arbeitsmigration)

Weite und gefährliche Fluchtwege
vermeiden

Ziel muss es sein, dass Gefl üchtete möglichst
heimatnah Schutz fi nden und außerhalb der EU einen
Asylantrag stellen können. Daher fordert die ÖDP:

✔ mehr fi nanzielle Hilfen für die Flüchtlingslager
außerhalb der EU

✔ Ausweitung der Resettlementprogramme in
Zusammenarbeit mit dem UN-Flüchtlingshilfswerk 
UNHCR

✔ Aufbau und Ausbau der ausländischen Migrations-
zentren zur Beratung bei der Stellung eines
Asylantrages nach Europa

✔ Bekämpfung des Schlepperwesens durch
Eröff nung sicherer und legaler Fluchtwege

✔ von Anfang an Unterscheidung von Flucht und 
Arbeitsmigration, um die Zahl unbegründeter 
Asylanträge zu senken

Aufnahme von Gefl üchteten
in der EU fair gestalten

Die Verteilung von Gefl üchteten in der EU muss so 
geregelt werden, dass eine gerechte Belastung aller 
EU-Staaten erreicht wird. Dabei sind Mindeststan-
dards zu wahren. Daher fordert die ÖDP:

✔ Abschaff ung des sogenannten Dublin-Systems

✔ die Einwohnerzahl sowie die wirtschaftliche
Leistungsfähigkeit der einzelnen EU-Länder
als Maßstab der Verteilung der Gefl üchteten 
oder des fi nanziellen Ausgleichs

✔ zügige, faire und transparente Abwicklung der 
Asylverfahren

✔ EU-weit ähnliche Mindeststandards bei der
Unterbringung und Versorgung von Gefl üchteten

✔ muttersprachliche psychologische Hilfen für 
traumatisierte Gefl üchtete

✔ zeitnahe dezentrale Unterbringung von Gefl üch-
teten zwecks Förderung der Integration
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Das Konzept der ÖDP

Faltblatt_Asyl_310821_Druck.indd   2Faltblatt_Asyl_310821_Druck.indd   2 31.08.21   16:3531.08.21   16:35


